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Einladung zur Informationsveranstaltung:		  
„Inklusion im Sport in Herzogenaurach“  

Am Samstag, 25. März 2023, 
findet unter dem Motto „Inklu-
sion im Sport in Herzogenau-
rach – Sportangebote für alle“ 
die erste Informationsveran-
staltung für Vereine, Men-
schen mit Behinderung und 
alle Interessierten in der Real-
schule Herzogenaurach statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Organisiert wird die Veran-
staltung von der Arbeitsgrup-
pe „Herzo inklusiv“.
Neben Vertreter*innen von 

Special Olympics Bayern werden auch aktive Sportler*innen 
und Akteure über ihre Erfahrungen berichten, um anschließend 
in einen ersten Austausch mit den Teilnehmenden zu kommen.
Das gesamte Programm ist auf www.herzogenaurach.de, Stich-
wort „Herzo inklusiv“, zu finden.
Anmeldung kostenfrei auf www.vhs-herzogenaurach.de (Ver-
anstaltungsnummer C020.231) bis Freitag, 17. März 2023. Be-
darfe zur Barrierefreiheit können sehr gerne im Vorfeld ange-
meldet werden.

Theaterbus auf der Herzo Base 			 

Der Theaterbus des Theaters Erlangen macht im März Sta-
tion am Willy-Brandt-Platz in Herzogenaurach und bie-
tet Ihnen beste Unterhaltung vor Ihrer Haustür.	   
Änderung des Kinderprogramms – wenige Restkarten erhält-
lich: Am Sonntag, 5. März 2023, wird für Kinder das Stück „Die 
Reise zum Mittelpunkt des Waldes“ aufgeführt. Die angekün-
digte Premiere „Die Wanze – Der neueste Fall. Ein Insektenkrimi 
von Paul Shipton“ kann leider nicht stattfinden. Bereits erworbe-
ne Tickets behalten ihre Gültigkeit oder können dort, wo sie ge-
kauft wurden, zurückgegeben werden. 
Am Freitag, 10., und Samstag, 11. März 2023, sind die Erwachse-
nen eingeladen zu dem Stück „Die Zusammenhaltestelle – Trai-
ning für eine gemeinsame Zukunft“. Sichern Sie sich Tickets im 
Vorverkauf, das Platzangebot für diese besonderen Schauspiel 
ist limitiert. 
Die Tickets zum Preis von 8,00 EUR (erm. 4,00 EUR) sind in 
der Tourist Info, Hauptstr. 34, erhältlich oder online auf www. 
herzogenaurach.de, Suche: Theaterbus. 

Anmeldung zum Altstadtfest

Ein fester Termin im Herzogenauracher Veranstaltungska-
lender ist das Altstadtfest, das Fest der Vereine. Von Freitag,  
9., bis Sonntag, 11. Juni 2023, gibt es Kultur, Brauchtum und Kuli-
narisches im Herzen der Stadt sowie jede Menge Livemusik.
Herzogenauracher Vereine, Organisationen sowie Gewerbetrei-
bende können sich jetzt für das Altstadtfest 2023 anmelden. Das 
Anmeldeformular inkl. Gestattung stellen wir Ihnen auf www.her-
zogenaurach.de/altstadtfest zur Verfügung. Bitte beachten Sie: 
Nur vollständig ausgefüllte Anmeldeformulare können berück-
sichtigt werden. Anmeldeschluss ist Freitag, 17. März 2023.

Konzert: Barockes Frühlingserwachen

2019 trat das Kammeror-
chester Herzogenaurach | 
concertino ducale Corona-
bedingt zum letzten Mal 
auf – nun ist es endlich wie-
der soweit! „Barockes Früh-
lingserwachen“ erwartet Sie 
am Sonntag, 19. März 2023, 
um 17.00 Uhr in der Evange-
lischen Kirche.
Vorgestellt werden Wer-
ke von Dall’Abaco, Hän-
del, Sammartini, Telemann 
und Torelli. Die Leitung des 
Konzertes liegt bei Gerald 
Fink, der außerdem die Or-
gel spielt. 

Tickets gibt es in der Tourist Info, Hauptstraße 34, bei allen Re-
servix-Vorverkaufsstellen oder online über Reservix.
Erwachsene:	13,00 EUR (AK 15,00 EUR); ermäßigt*:	 10,00 EUR 
(AK 12,00 EUR); Kinder/Jugendliche unter 16 Jahre haben freien 
Eintritt.
*Die Ermäßigung gilt für Jugendliche (von 16 bis 18 Jahren), Schü-
ler*innen und Studierende, Bundesfreiwilligendienstleistende, 
Arbeitslose und Inhaber*innen des Ausweises der Herzogen-
auracher Tafel, des „herzoPASS“ sowie der Bayerischen Ehren-
amtskarte. Schwerbehinderte mit Merkzeichen „B“ im amtli-
chen Ausweis melden sich bitte zum Erwerb des Tickets unter 
Tel. 09132 / 901-120. Sie erhalten ebenfalls die Ermäßigung, die 
Begleitperson kann mit Ticket zudem kostenlos teilnehmen. Roll-
stuhlfahrer*innen bitten wir ebenfalls um eine Anmeldung unter 
der oben genannten Telefonnummer. Der jeweilige Nachlass ist 
am Einlass vorzulegen.
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Noch Plätze frei: Entspannungskurse
Gönnen Sie sich Entspannung im März. In den ersten Wochen des 
vhs-Sommersemesters sind noch Plätze in verschiedenen Ent-
spannungskursen/-seminaren frei: ob Ladies Day, Feldenkrais, 
Autogenes Training, Waldbaden, Entspannung mit Klangscha-
len und weitere Wohlfühl-Angebote – klicken Sie auf www.vhs-
herzogenaurach.de.

Die Stadt Herzogenaurach sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Bitte bewerben Sie sich über www.mein-check-in.de/ 
herzogenaurach. 

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie im Inter-
net unter www.herzogenaurach.de (Suche: „Stellenange-
bote“). 
Für Ihre Bewerbung beachten Sie bitte auch die allgemeinen 
Hinweise, die Bestandteil der Ausschreibung sind.

einen

Es handelt sich um eine befristete Stelle in Vollzeit 
(39-Stunden-Woche). Bewerbungsschluss: Montag, 3. April 
2023.

Kraftfahrzeugmechatroniker (w/m/d) 

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit 
(39-Stunden-Woche). Bewerbungsschluss: Montag,  
27. Februar 2023;
und zwei

Es handelt sich um unbefristete Stellen in Vollzeit 
(39-Stunden-Woche). Bewerbungsschluss: Montag,  
27. Februar 2023;
und einen Bewerber (m/w/d) für ein

Es handelt sich um ein 3,5 jähriges Studium. Die Theorie-
phasen finden an der Technischen Hochschule Nürnberg 
statt und die Praxisphasen im Bauamt der Stadt Herzogen-
aurach mit spannenden Projekten und Aufgaben. 		
Bewerbungsschluss: Montag, 27. Februar 2023.
Die Stadt Herzogenaurach sucht zudem einen Freiwilligen 
(m/w/d) für den

Gärtner (w/m/d) der Fachrichtung Gar-
ten- und Landschaftsbau oder Baum-
schule

Duales Studium Bauingenieurwesen

Praktikanten (w/m/d) – SPS II/Anerken-
nungsjahr/Berufspraktikum

Bundesfreiwilligendienst im Jugendhaus 
rabatz

Es handelt sich um eine befristete Stelle in Vollzeit (39-Stun-
den-Woche). Bewerbungsschluss: Montag, 17. April 2023;
und einen

Vorlesen in der Bücherei
Der kleine Pirat kann den ganzen Tag in der Hängematte liegen, 
Mensch-Ärgere-Dich-Nicht spielen oder angeln, da er keine Schif-
fe mehr überfällt. Eines Tages jedoch steht eine weinende Prin-
zessin auf seinem Steg. Wie kann er sie nur trösten? Die Geschich-
te „Der kleine Pirat und die Prinzessin“ von Kirsten Boie wird am 
Donnerstag, 2. März 2023, um 16.00 Uhr für Kinder ab 3 Jah-
ren vorgelesen. Kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

„Herbstzeit“ erscheint
Ab Montag, 27. Februar 2023, ist die März-Ausgabe der Senio-
renzeitschrift wieder kostenlos erhältlich im Foyer des Interims-
Rathauses, im HerzoSeniorenbüro, in allen Apotheken, vielen 
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Mit Leib und Seele Musiker – Stadtrat Bernhard Schwab wird 70

Ein waschechter Herzogenauracher aus der Störcherstraße ist er 
– Bernhard Schwab. Nach der Schule begann er seine Laufbahn bei 
der Firma Schaeffler, die ihn kontinuierlich nach oben führte: Zu-
nächst erlernte er dort den Beruf des Werkzeugmachers, mach-
te verschiedene Weiterbildungsmaßnamen zum Maschinenbau-
techniker, Industriemeister und schließlich zum Betriebswirt. Die 
Ausbildung junger Menschen hatte es ihm angetan, und so wur-
de er 1995 Ausbildungsleiter für Schaeffler Herzogenaurach und 
2001 für Schaeffler Deutschland. Dabei blieb es nicht: Ab 2004 
stand „Ausbildungsleiter für Asien“ auf seiner Visitenkarte, und ein 
paar Jahre später war Bernhard Schwab weltweit für über 3.000 
Auszubildende verantwortlich. Bis 2017 nach 50 Jahren bei „sei-
ner“ Firma ein erneuter Wechsel anstand: der in den Ruhestand.
Allein dieser Galopp durch seinen beruflichen Lebenslauf vermit-
telt das Gefühl: dieser Mann hatte wirklich gut zu tun! Aber es gibt 
noch seine nicht minder ausgefüllte private Seite. 
Da ist nicht nur seine große Familie – mit seiner Frau Monika hat 
er zwei Kinder, fünf Enkelkinder und eine Urenkelin –, sondern 
auch die Liebe zur Musik. „Ich bin mit Leib und Seele Musiker“, be-
schreibt sich Bernhard Schwab darum auch treffend. Dass daran 
kein Zweifel bestehen kann, zeigt ein Blick auf alles, was er hier 
bewirkt hat: Mit 11 Jahren begann er, Trompete zu spielen – und 
hält ihr seitdem die Treue. Diese „Liebesbeziehung“ führte ihn in 
die Blaskapelle „Goldene 17“ und verschiedene Bands, von den 
„Candy’s“ über die „Meranos“ bis hin zur Schaeffler Bigband. Bei 
„seiner“ Stadtjugendkapelle war er außerdem 15 Jahre als Präsi-
dent tätig und ist heute Ehrenmitglied. Vor sechs Jahren wurde er 
Vorstand des Musikrates des Landkreises Erlangen-Höchstadt 
mit 26 Musikkapellen und 33 Gesangvereinen. Für sein musi-
kalisches Engagement gab es für ihn die Ehrennadel in Gold mit 
Diamanten der Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände.
Bernhard Schwab ist in vielen Herzogenauracher Vereinen 

Mitglied und steht ih-
nen mit Rat und Tat 
zur Seite. Aktiv ist er 
außerdem noch bei 
der IHK Nürnberg als 
Prüfer für verschie-
dene Berufsgruppen. 
Für seinen Rentner-
stammtisch organi-
siert er darüber hinaus 
kleinere und größere 
Ausflüge und Besichti-
gungen.
Den politischen Bern-
hard Schwab gibt es 
natürlich auch: 1996 
trat er der CSU bei und 
wurde im selben Jahr in 
den Stadtrat gewählt, 
dem er nun seit 27 Jahren angehört – fast 14 Jahre davon als 
Fraktionsvorsitzender. Seit 2002 sitzt er außerdem für die CSU 
im Kreistag. „Die Arbeit in diesen politischen Gremien beinhaltet 
eine hohe Verantwortung und nimmt meine meiste Freizeit in 
Anspruch“, erklärt Bernhard Schwab und fügt hinzu: „Ich mache 
sie aber gerne.“ Und dass er diese Arbeit nicht nur gerne, sondern 
auch gut macht, beweisen seine Auszeichnungen, wie die Ehren-
nadel in Gold von Herzogenaurachs Partnerstadt Wolfsberg, die 
Kommunale Verdienstmedaille in Bronze und die Bürgermedail-
le der Stadt Herzogenaurach.
Zu seinem 70. Geburtstag am Montag, 27. Februar 2023, gratu-
liert die Stadt Herzogenaurach Bernhard Schwab herzlich und 
wünscht ihm alles Gute und viel Glück!

Foto: Max Etzold

Arztpraxen, im Generationen.Zentrum, Erlanger Str. 16, und in 
der Tourist Info, Hauptstraße 34. 

Vortrag „Im knackigen Alter in Bewegung bleiben“
Am Dienstag, 28. Februar 2023, um 15.00 Uhr mit Referentin 
Emmi Weiss im Generationen.Zentrum, Erlanger Str. 16. Die Ver-
anstaltung ergänzt gleichzeitig die Titelgeschichte der einen Tag 
vorher erscheinenden „Herbstzeit“. Der Eintritt ist frei.

Wandern in Franken
Am Donnerstag, 2. März 2023, wird „Rund um Weingartsgreuth“ 
gewandert (ca. 8,5 km, Gehzeit ca. 2,5 h). Die anschließende Ein-
kehr erfolgt im Landgasthof Weichlein  (www.gasthofweichlein.
com). Treffpunkt ist zur Bildung von Fahrgemeinschaften der 
Parkplatz am Atlantis, Start ist dort um 10.00 Uhr. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bei Helmut Handrich per E-Mai an: helhan@
web.de oder unter Tel. 09132 / 60166.

Filmabend 60plus
Ebenfalls am Donnerstag, 2. März 2023, zeigt die Filmgruppe des 
HerzoSeniorenbüros im Generationen.Zentrum, Erlanger Str. 16, 
um 18.00 Uhr die französische Filmkomödie „Monsieur Claude 

und seine Töchter“ (2014,  93 Min.). (Einlass ab 17.30 Uhr, der 
Eintritt ist frei).

Reparaturzentrum der „HerzoHeinzelmännchen“
Nach einer Vielzahl von Reparaturaufträgen im Vormonat er-
warten die „HerzoHeinzelmännchen“ auch am Samstag, 4. März 
2023, zwischen 13.00 und 15.00 Uhr im HerzoSeniorenbüro, Wie-
sengrund 1, wieder interessante Instandsetzungs-Aufgaben, 
die von den früher beruflich tätigen Ingenieuren, Technikern und 
handwerklichen Fachleuten gelöst werden können.

VerbraucherService Bayern: Online-Aktionswoche

Anlässlich des Weltverbrauchertags veranstaltet der Verbrau-
cherService Bayern eine Online-Aktionswoche mit dem Thema 
„Energie neu denken“. Von Montag, 13., bis Freitag, 17. März 2023, 
werden täglich mehrere Vorträge/Sprechstunden angeboten, die 
Interessierten helfen, zahlreiche Einsparmöglichkeiten für den 
privaten Haushalt zu entdecken. Mehr Informationen auf www.
verbraucherservice-bayern.de.

| ANZEIGE
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Der Stadtrat der Stadt Herzogenaurach hat in seiner Sitzung vom 
26. Januar 2023 den Entwurf für das ergänzende Verfahren des 
Bebauungsplanes Nr. 47 „Entwicklungsgebiet Reihenzach“ mit in-
tegriertem Grünordnungsplan sowie die Begründung einschließ-
lich Umweltbericht in der Fassung vom 15. Dezember 2022 gebil-
ligt und beschlossen, die öffentliche Auslegung gemäß § 214 Abs. 
4, § 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 3 BauGB durchzuführen. 
Das Entwicklungsgebiet Reihenzach liegt im Nordosten des 
Stadtgebietes von Herzogenaurach. Der Geltungsbereich des 
Bebauungsplans wird durch den Hans-Ort-Ring im Norden, die 
Straße „Zum Flughafen“ im Osten, die Ringstraße im Süden und 
die Nutzungstraße im Westen begrenzt. 
Der Umgriff des Bebauungsplanes umfasst eine Gesamtfläche 
von ca. 14,8 ha und ist aus dem nachstehenden Lageplan (ohne 
Maßstab) ersichtlich. 

Der Entwurf für das ergänzende Verfahren des Bebauungspla-
nes und die Begründung einschließlich Umweltbericht sowie die 
wesentlichen umweltbezogenen Informationen liegen von Mon-
tag, 6. März, bis einschließlich Freitag, 14. April 2023, im Inte-
rims-Rathaus der Stadt Herzogenaurach (Wiesengrund 1, 91074 
Herzogenaurach, Flur zum Amt für Planung, Natur und Umwelt) 
während der allgemeinen Dienstzeiten (s. u.) aus. 
Allen Personen ist die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 

Bekanntmachung

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Bebauungsplan Nr. 47 „Entwicklungsgebiet Reihenzach“; Einleitung eines ergänzenden Verfahrens nach 

§ 214 Abs. 4 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Herzogenaurach hat in seiner Sitzung am 26. Januar 2023 beschlossen, zum Bebauungsplan Nr. 47 „Entwick-
lungsgebiet Reihenzach“ ein ergänzendes Verfahren nach § 214 Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) einzuleiten.

Ergänzendes Verfahren nach § 214 Abs. 4 BauGB zum Bebauungsplan Nr. 47 
„Entwicklungsgebiet Reihenzach“ mit integriertem Grünordnungsplan

Öffentliche Auslegung gemäß § 214 Abs. 4, § 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 3 BauGB

gegeben. Während der Auslegungsfrist können von jedermann 
Stellungnahmen zum Bebauungsplanentwurf bei der Stadt Her-
zogenaurach abgegeben werden. 

Nach § 4 a Abs. 6 BauGB können Stellungnahmen, die im Verfah-
ren der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von 
Bedeutung ist. Die Abgabe von Stellungnahmen zur Planung im 
Rahmen dieser Beteiligung ist u.a. auch per E-Mail an planung@ 
herzogenaurach.de möglich.

Allgemeine Dienstzeiten: 
Montag: 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr
Dienstag: 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 
bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 
bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 8.30 bis 12.30 Uhr und 
15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 8.30 bis 12.30 Uhr

Folgende umweltbezogene Unterlagen 
liegen zur Einsichtnahme vor:
1.	 Planblatt und textliche Festsetzun-
gen (P)
2.	 Begründung (BG) zum Bebauungs-
plan (Teil A der Begründung)
3.	 Umweltbericht (UB) zum Bebauungs-
plan (Teil B der Begründung)
4.	 Eingegangene Stellungnahmen (ST1) 
aus der frühzeitigen Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 und 
§ 4 Abs. 1 BauGB
5.	 Eingegangene Stellungnahmen (ST2) 

aus der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gem. § 3 
Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

6.	 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP), BföS Büro für 
ökologische Studien GdbR, 2016

7.	 Baugrunduntersuchung und Baugrundgutachten/ Geotechni-
scher Bericht (BU), Geotechnik Prof. Dr. Gründer GmbH, 2017

8.	 Schalltechnische Untersuchungen im Rahmen des Bauleit-
planverfahrens (SB1), Büro IBAS, 2017
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9.	 Schalltechnische Untersuchungen im Rahmen des ergänzen-
den Bauleitplanverfahrens nach § 214 Abs. 4 BauGB (SB2), 
Büro IBAS, 2022

Die o.a. Unterlagen enthalten umweltbezogene Informationen zu 
den folgenden Themenfeldern:
Übergeordnete Vorgaben:
	· Vorgaben der Landes- und Regionalplanung (Landesentwick-
lungsprogramm Bayern, Regionalplan 7 des Planungsverbandes 
Industrieregion Mittelfranken – UB, BG sowie ST1 Planungsver-
band Region Nürnberg und ST1 Regierung von Mittelfranken, 
Höhere Landesplanungsbehörde

	· Aussagen aus dem Arten- und Biotopschutzprogramm (ABSP) 
für den Landkreis Erlangen-Höchstadt zur Lage des Plange-
biets im Naturraum sowie zu naturschutzfachlichen Zielen – UB

	· landschaftsplanerische Zielvorgaben aus dem wirksamen Flä-
chennutzungs- und Landschaftsplan – BG und UB

	· Aussagen zu Flächen der amtlichen Biotopkartierung und der 
Artenschutzkartierung Bayern – UB

Schutzgut Tiere:
	· Aussagen zu tatsächlichen und potentiellen Artvorkommen im 
Geltungsbereich – UB, saP

	· Aussagen zu den Planungsauswirkungen auf Tierarten und zu 
vorgezogenen artenschutzfachlichen Ausgleichsmaßnahmen 
(Feldlerche) im Hinblick auf die im Rahmen der saP kartierten Ar-
ten (inkl. Zuordnung einer externen CEF-Fläche) – BG, UB, saP, P

Schutzgut Pflanzen:
	· Aussagen zur vorhandenen Vegetation – UB und BG
	· Aussagen zu Auswirkungen der geplanten Bebauung auf die 
vorhandene Vegetation – UB

	· Aussagen zu geplanten Bepflanzungen – P, BG, UB 
	· Aussagen zu Anforderungen an Baumpflanzungen im Bereich 
von Telekommunikationslinien – ST1 der Deutschen Telekom 
Technik GmbH

Schutzgut Boden: 
	· Aussagen zu Bodenart, Geologie, Einstufung nach Bodenschät-
zungskarte bzw. nach Acker-/ Grünlandzahlen, Bodenuntersu-
chungen, Altlasten, schädlichen Bodenveränderungen und Be-
wertung / Einstufung der geplanten Bebauung – UB, BG, BU, 
ST1 des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt IV. Gesundheits-
wesen, ST1 des Wasserwirtschaftsamtes Nürnberg

	· Aussagen zu Flächenverbrauch und Neuversiegelung durch die 
Planung – UB

	· Aussagen zu Flächennutzung und Erschließung – BG

Schutzgut Wasser: 
	· Aussagen zu Wasserschutzgebieten, Oberflächengewässern, 
Grundwasser und Bewertung / Auswirkungen der Planung – 
UB, BG, ST1 des Landesfischereiverbandes Mittelfranken e. V.

	· Aussagen zu Wasserabfluss und Altlasten – ST1 des Landrats-
amtes Erlangen-Höchstadt, Gesundheitswesen, ST1 des Was-
serwirtschaftsamtes Nürnberg, ST2 des Landratsamtes Erlan-
gen-Höchstadt / Umweltamt

	· Aussagen zur Versorgung des Baugebietes mit Trink-, Brauch- 
und Löschwasser, zur Regelung der Entsorgung von Ab- und 
Niederschlagswasser sowie zu wasserrechtlichen Genehmigun-
gen – BG, UB, BU, P, ST1 des Staatl. Bauamtes Nürnberg, Fach-
bereich Straßenbau, ST1 des Wasserwirtschaftsamtes Nürn-
berg, ST1 der Herzo Werke GmbH

Schutzgut Klima/Luft:
	· Aussagen zu Kaltluftabflussbahnen, Schadstoffimmissionen 
und Bewertung / Auswirkungen der Planung – UB

	· Aussagen zum zukünftigen Verkehrsaufkommen - BG, UB
	· Aussagen zur Nutzung oberflächennaher Geothermie, Fernwär-
me und Photovoltaik – BG, UB, ST1 des Wasserwirtschafts-
amtes Nürnberg, ST1 der Herzo Werke GmbH, ST1 Öffentlich-
keit Nr. 2

Schutzgut Kultur- und Sachgüter:
	· Aussagen zu Bodendenkmälern im Plangebiet und Bewertung / 
Auswirkungen der Planung – UB und ST1 des Bayerischen Lan-
desamtes für Denkmalpflege

Schutzgut Landschaftsbild:
	· Aussagen zum Landschafts- und Ortsbild – BG, UB und ST1 
des Bundes Naturschutz in Bayern e.V. KG Höchstadt-Herzo-
genaurach

	· Aussagen zur Einbindung der Bauflächen in die Landschaft – 
UB, BG

Schutzgut Mensch:
	· Aussagen zu Lärmeinwirkungen aus dem Straßenverkehr und 
aus benachbarter gewerblicher Nutzung – BG, UB, ST1 des 
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt, Immissionsschutz, SB1, 
SB2, ST2 des Bund Naturschutz in Bayern

	· Aussagen zu Lärmemissionen aus dem geplanten Baugebiet, 
Lärmkontingentierung – SB1, SB2, BG, UB, ST1 des Landrats-
amtes Erlangen-Höchstadt / Immissionsschutz, ST2 des Land-
ratsamtes Erlangen-Höchstadt / Formelle Anforderungen

	· Aussagen zu Lärmeinwirkungen aus dem Betrieb des Verkehrs-
landeplatzes Herzogenaurach – ST2 der Regierung von Mittel-
franken / Luftamt Nordbayern

	· Aussagen zu erforderlichen Schallschutzmaßnahmen – SB1, 
SB2, P, BG, UB

	· Aussagen zu Vorbelastungen, bestehenden Planungen für die 
Erholungsnutzung und zu Auswirkungen der Planung bzgl. Er-
holung – UB

	· Aussagen zu Fuß- und Radwegeverbindungen – ST2 der Öf-
fentlichkeit Nr. 1

Sonstige umweltrelevante Informationen
	· Darlegung der Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern 
– UB

	· Prognose des Umweltzustands unter Berücksichtigung der 
Durchführung der Planung und im Falle einer „Null-Variante“; 
Diskussion anderer geprüfter Bauvarianten im Hinblick auf die 
Umweltauswirkungen – UB

	· Beschreibung der vorgesehenen Maßnahmen zur Vermeidung 
und Verringerung des Eingriffs (v. a. Eingrünung, Baumpflan-
zungen, Regenwasserrückhalt, Verwendung versickerungsfä-
higer Beläge) – P, UB, BG

	· Ermittlung der Eingriffsintensität durch Erhebung des Vegeta-
tionsbestandes, der faunistischen Ausstattung sowie der Zu-
stände der übrigen Schutzgüter und Überlagerung mit geplanten 
Nutzungen (inkl. Begründung des verwendeten Bewertungs-
schlüssels) – BG

	· Beschreibung der geplanten Ausgleichsmaßnahmen (inter-
ne und externe Ausgleichsflächen) und der vorgezogenen (ar-
tenschutzfachlichen) Ausgleichsmaßnahmen in Text- und Kar-
tenform (inkl. Zuordnung einer externen CEF-Fläche) – P, BG, 
UB, ST1 des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Fürth, ST1 des Bayerischen Landesamtes für Umwelt, ST1 der 
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Gesellschaft für Dokumentationserstellung und- pflege mbH, 
ST1 des Landesfischereiverbandes Mittelfranken e. V., ST2 des 
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt / Naturschutz, ST2 des 
Bund Naturschutz in Bayern, ST2 der Gemeinde Markt Arberg, 
ST2 des Landratsamtes Ansbach / SG42 Umweltamt

	· Hinweise zum Monitoring – UB

Für Eingriffe, die nicht innerhalb des Geltungsbereiches des Be-
bauungsplans Nr. 47 ausgeglichen werden können, erfolgt eine 
Kompensation unvermeidbarer Eingriffe in den Naturhaushalt 
und das Landschaftsbild auf sechs externen Ausgleichsflächen 
des Ökokontos der Stadt Herzogenaurach. 
Von den sechs externen Ausgleichsflächen befinden sich drei 
außerhalb des Stadtgebietes; für diese findet eine Beschreibung 
in den textlichen Hinweisen des Bebauungsplan-Entwurfes statt. 
Bei den drei externen Ausgleichsflächen innerhalb des Stadtge-
bietes handelt es sich um 
	· eine Teilfläche der Flurnummer 561/2, Gemarkung Burgstall 
(Ausgleichsfläche A4)

	· die Flurnummer 542 und eine Teilfläche der Flurnummer 535, 
Gemarkung Burgstall (Ausgleichsfläche A5)

	· die Flurnummern 3/6, 3/7 und Teilflächen der Flurnummern 59 
und 80/11, Gemarkung Burgstall (Ausgleichsfläche A6)

Zur Kompensation der artenschutzrechtlichen Beeinträchtigun-
gen ist eine Fläche für vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen (CEF) 
vorgesehen. Die CEF-Maßnahme ist auf einer Teilfläche der Flur-
nummer 407, Gemarkung Hammerbach, durchzuführen.
Die Lage dieser Flächen des sonstigen Geltungsbereichs kann den 
nachstehenden Lageplänen (ohne Maßstab) entnommen werden. 

Ausgleichsflächen:
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Fläche für vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen (CEF):

Hinweise
Da der Auslegungsort keinen barrierefreien Zugang hat, können 
Personen, welche aufgrund einer Behinderung den Ort der Aus-
legung nicht erreichen können, unter Tel. 09132 / 901-231 eine 
Möglichkeit der Einsichtnahme und eventuellen Abgabe einer 
Stellungnahme vereinbaren.Die Planunterlagen können wäh-
rend des Auslegungszeitraums (ab Montag, 6. März 2023) auch 
auf www.herzogenaurach.de unter dem Suchbegriff „aktuelle 
Bauleitplanung“ eingesehen werden.

Normenauslegung
Wird bei zeichnerischen oder textlichen Festsetzungen auf DIN-
Normen verwiesen, so können diese im Amt für Planung, Natur 
und Umwelt, Zimmer 3.03, Interims-Rathaus, eingesehen wer-
den. Aus urheberrechtlichen Gründen dürfen diese nicht im Inter-
net veröffentlicht bzw. vervielfältigt werden.

Datenschutz
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. m. § 3 BauGB 
und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Er-
gebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplan-
verfahren“, das ebenfalls ausliegt.

Ins Mittelalter mit dem herzoGästeführer: 	
„Unser ,sagenhaftes‘ Herzogenaurach“

Mystische alte Sagen, spannende Geschichten aus den Badehäu-
sern, schlimme Gerichtsurteile, Namen wie „Zum Köpfwasen“ und 
„Galgenhof“ und weitere spannende historische Themen lassen 
Fantasien und Illusionen freien Lauf. Dieter Hagen nimmt Sie mit 
auf eine Reise durch das mittelalterliche Herzogenaurach.
Treffpunkt: Samstag, 4. März 2023, Nürnberger-Tor-Platz / Ritz-
gasse, 11.00 Uhr, kostenfrei.

Landesweit einheitlicher Probealarm

Ab 11.00 Uhr heulen am Donnerstag, 9. März 2023, im Landkreis 
Erlangen-Höchstadt probeweise die Sirenen. Eine Minute lang er-
klingt ein auf- und abschwellender Heulton. So wird getestet, ob 
die Warnsysteme funktionieren. Gleichzeitig wird die Bevölke-
rung mit dem Sirenenton vertraut gemacht. Im Ernstfall bedeu-
tet das Signal: „Rundfunkgeräte einschalten und auf Durchsagen 
achten!“ Neben den Sirenen werden an diesem Tag auch alle an 
das Modulare Warnsystem (MoWaS) angeschlossene Warnmulti-
plikatoren wie der Rundfunk und Warnmittel wie Warn-Apps auf 
dem Smartphone getestet. 
Mit der landkreisweiten „ERH-App“ gibt es Warn-
meldungen vom Bund sowie vom Deutschen 
Wetterdienst und andere Informationen direkt 
auf das Smartphone. Informationen zum Down-
load gibt es hier:

Baustelleninformation

Veröffentlichungen von Straßensperrungen können erst erfolgen, 
wenn der Baubeginn exakt festgelegt ist. Eine stets vollständi-
ge aktuelle Übersicht aller Tief- und Straßenbaumaßnahmen in 
Herzogenaurach findet sich darum auf www.herzogenaurach.de/
stadtraum/verkehrsinformationen.

Zur Sanierung der Wasser-Hausanschlüsse im Auftrag der Her-
zo Werke GmbH ist die Veilchenstraße in Hammerbach auf Höhe 
der Anwesen mit der Hausnummer 15 bis 17 von Montag, 6., bis 
voraussichtlich Freitag, 10. März 2023, vollständig für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt. 
Ein Notweg für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen, die gege-
benenfalls absteigen müssen, wird eingerichtet. Die anliegenden 
Grundstückszufahrten und -zugänge bleiben benutzbar. 
Für den Austausch eines defekten Wasser-Hausanschluss-Schie-
bers im Auftrag der Herzo Werke GmbH ist die Gerhart-Haupt-
mann-Straße auf Höhe des Anwesens mit der Hausnummer 22 
von Montag, 27. Februar, bis voraussichtlich Freitag, 10. März 
2023, vollständig für den Fahrzeugverkehr gesperrt. 
Ein Durchweg für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen, die 
gegebenenfalls absteigen müssen, ist möglich. Die anliegenden 
Grundstückszufahrten und -zugänge bleiben benutzbar. 

Die Baumaßnahmen werden möglichst reibungslos durchgeführt, 
die Stadt Herzogenaurach bittet für unvermeidbare Beeinträch-
tigungen um Verständnis sowie um Vor- und Rücksicht im abge-
sperrten Bereich. 
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| ANZEIGEN

Einladung zum Gedenkgottesdienst 2023

Der Hospizverein Herzogenaurach lädt alle Ange-
hörigen, die einen lieben Menschen verloren ha-
ben, zu einem ökumenischen Gedenkgottesdienst 
ein am Freitag, 10. März 2023, um 18.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Otto, Theodor-Heuss-Straße 
14. Nach dem Gottesdienst haben Sie die Gele-

genheit, sich im Pfarrzentrum St. Otto mit anderen Betroffenen 
sowie mit unseren Begleiterinnen und Begleitern auszutauschen 
oder einfach noch etwas zu verweilen. Über Ihr Kommen würden 
wir uns sehr freuen.

Rolltrödel – alles, was rollt

Samstag, 4. März 2023, 13.00 bis 15.00 Uhr, Kinderhort 1, Carl-
Platz-Schule, Plonergasse 12.
Verkauft werden u. a. funktionsfähige Roller, Fahrräder bis Kin-
derwagen. Annahme: Freitag, 3. März 2023, zwischen 17.00 und 
19.00 Uhr, Rückgabe am Samstag, 4. März 2023, zwischen 15.30 
und 16.30 Uhr. Vom jeweiligen Umsatz werden 10 % als Spende 
einbehalten. 
Informationen per E-Mail an ElternbeiratHort1@outlook.com.

Claudia Maier war als Reinigungskraft vom 1. September 
2001 bis 31. Dezember 2018 für die Mittelschule am Burg-
staller Weg tätig.
Die Stadt Herzogenaurach dankt Frau Maier für ihr lang-
jähriges Engagement und wird ihr Andenken stets in Ehren 
halten.

          Claudia Maier
geb. 2. Juli 1959              gest. 2. Februar 2023

Die Stadt Herzogenaurach trauert um

Dr. German Hacker
Erster Bürgermeister

Personalrat

Pflichtumtausch: Papierführerscheine der Geburts-
jahrgänge 1965 bis 1970 

Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wur-
den, müssen in den nächsten Jahren in einen neuen, fälschungssi-
cheren EU-Kartenführerschein umgetauscht werden. Weil das so 
viele Führerscheine betrifft, findet der Pflichtumtausch gestaf-
felt bis 2033 statt. Die Umtauschfrist für Papierführerscheine der 
Geburtsjahrgänge 1953 bis 1964 ist bereits abgelaufen – wer sie 
versäumt hat, riskiert ein Verwarngeld und wird nochmals aufge-
rufen, umgehend einen Antrag auf Umtausch zu stellen. Aktuell 
müssen die Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970, die einen rosa oder 
grauen Papierführerschein besitzen, den Führerschein tauschen. 
Hier läuft die Umtauschfrist noch bis 19. Januar 2024. Die Führer-
scheinstelle des Landkreises ruft alle Betroffenen auf, möglichst 
zeitnah einen Antrag auf Umtausch zu stellen. Das Formular dafür 
gibt es in den Rathäusern und beim Landratsamt in Erlangen und 
Höchstadt sowie auf www.erlangen-hoechstadt.de, Stichwort: 
„Kartenführerschein“. Den ausgefüllten Antrag mit Kontrollblatt 
für Bild und Unterschrift reichen Betroffene bitte mit einem aktu-
ellen biometrischen Lichtbild (nicht älter als ein Jahr) und einer Ko-
pie von Ausweis und Führerschein (jeweils Vorder- und Rückseite) 
bevorzugt per Post bei der Führerscheinstelle des Landratsam-
tes Erlangen-Höchstadt, Nägelsbachstr. 1, 91052 Erlangen, ein. 
Es besteht auch die Möglichkeit, den Antrag (vorab) online über 
das Bürgerserviceportal des Landkreises Erlangen-Höchstadt zu 
übermitteln. Für den Umtausch fallen im Regelfall Gebühren von 
25,30 EUR an. Sie erhalten nach Antragstellung eine Kostenrech-
nung. Sobald der neue Führerschein vorliegt, wird per Post eine 
Abholbenachrichtigung verschickt. Die Bearbeitungszeit hängt 
vom Antragsaufkommen und den Lieferzeiten der Bundesdru-
ckerei ab. Derzeit dauert es im Regelfall vier bis sechs Wochen.
Die Führerscheinstelle bittet alle Personen, die nicht von der Um-
tauschfrist bis 19. Januar 2024 betroffen sind, sich mit der An-
tragstellung an der für sie geltenden Frist zu orientieren.

Einladung Generalversammlung 2023 		
der FF Burgstall 

Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Burg-
stall findet am Freitag, 10. März 2023, um 19.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus statt. 
Tagesordnung 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden 
3.	 Bericht des 1. Kommandanten 
4.	 Bericht des Schriftführers 
5.	 Bericht des Kassenwartes 
6.	 Kassenprüfbericht mit Entlastung der Vorstandschaft 
7.	 Neuwahl Kassenwart*in und Kassenprüfer*in 
8.	 Grußworte 
9.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

Frühjahrs-Babybasar St. Otto 2023

Freitag, 17. März: Annahme von 9.00 bis 15.30 Uhr;
Samstag, 18. März: Verkauf von 8.30 bis 10.30 Uhr, Abholung der 
Sachen zwischen 15.30 und 16.30 Uhr.
Die Listen und Etiketten können vorab wieder abgeholt und sel-
ber ausgefüllt werden. Abholungstermine:
Montag, 27. Februar, 16.00 bis 19.00 Uhr: Sonja Gundlack, Dr.- 
Daßlerstr. 75A; Mittwoch, 1., und Montag, 6. März, 16.00 bis 
18.00 Uhr: Rikarda Thomsen, Erlenstraße 34a; Montag, 13. März, 
16.00 bis 18.00 Uhr: Kerstin Reichelsdorfer, Brentanostr. 7; Mitt-
woch, 15. März, 16.00 bis 18.00 Uhr: Maike Hauenstein, Zum 
Flughafen 42a.

Noch Plätze frei: „Moderationstechnik (für analoge 
Treffen) für Vereins- und Ehrenamtstreffen“

Sitzungen, Besprechungen und Arbeitstreffen bedürfen einer 
besonders guten und durchdachten Vorbereitung. Hier kommen 
Menschen mit unterschiedlichen Interessen, Vorgehensweisen 
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Bürgerbüro: Abholung beantragter Dokumente

Personalausweise, die in der Zeit vom 24. Januar bis 8. Febru-
ar 2023, und Reisepässe, die vom 24. Januar bis 1. Februar 2023 
beantragt worden sind, können im Bürgerbüro, Wiesengrund 1, 
persönlich oder mit schriftlicher Vollmacht abgeholt werden. In-
formationen auf www.herzogenaurach.de/paesse. Bei der Ab-
holung sind die alten Dokumente (Personalausweis/Reisepass) 
zwingend vorzulegen. Auskünfte unter Tel. 09132 / 901-176. Eine 
Terminbuchung ist möglich über die städtische Internetseite.

17 Ziele – 1.000 Möglichkeiten, aktiv zu werden!

2015 haben die Vereinten Nationen die Agenda 2030 verabschie-
det. Wegweiser sind die 17 globalen Ziele für nachhaltige Ent-
wicklung, von denen hier jeden Monat eines vorgestellt wird. Wie 
jede und jeder Einzelne dann selbst aktiv werden kann – denn 
Nachhaltigkeit beginnt ganz praktisch im Alltag –, das zeigen die 
folgenden Tipps.

Ziel 3: Gesundheit und Wohlergehen
Die Corona-Pandemie hat noch einmal ge-
zeigt, wie wichtig ein funktionierendes Ge-
sundheitssystem ist und welche Rolle Ge-
sundheit in unserem Leben spielt. Nur wer 
gesund ist, kann zur Schule, Uni oder Arbeit, 
um zu lernen und um Geld zu verdienen. 

Stress, Arbeit oder auch Armut und wenig – vor allem wenig ab-
wechslungsreiches – Essen hingegen kann sich negativ auf die 
Gesundheit auswirken. 
Zudem beeinträchtigen schlechte Hygiene-, Wasser- und Sani-
tärbedingungen die Gesundheit vieler Menschen weltweit. 
Durch die Corona-Pandemie wurde der Fachkräftemangel in 
den Krankenhäusern noch deutlicher. Das medizinische Perso-
nal arbeitet schon lange an der Grenze seiner Belastbarkeit. In 
mehr als jedem dritten Land sind auf 10.000 Menschen nur ca. 
10 Ärzte oder Ärztinnen ungleich verteilt, dadurch können viele 
Menschen bei Krankheiten nicht gut versorgt werden.

Blutspenden: Wer Blut spendet, kann damit nicht nur 
Leben retten, sondern auch der eigenen Gesundheit et-
was Gutes tun, da neue Stammzellen gebildet werden 
und so der gesamte Kreislauf angeregt wird. 

Fachkräfte unterstützen: Setzen Sie sich für eine bessere Be-
zahlung von Pflegekräften ein, z. B. durch Unterzeichnung von 
Petitionen. 
Bewegung: Benutzen Sie anstatt Rolltreppe oder Aufzug die 
Treppe, das ist gut für Ihre Beinmuskulatur. Ebenso sollten Sie 
für kurze Strecken eher das Fahrrad als das Auto benutzen, so 
sparen Sie Sprit und stärken Ihr Herz-Kreislauf-System. 
Essen: Reduzieren Sie Ihren Fleischkonsum, und achten Sie auf 
abwechslungsreiche Ernährung. Essen Sie regionales und saiso-
nales Obst und Gemüse, oder kaufen Sie Ihre Milch direkt beim 
Bauern an „Milchtankstellen“. 
Selbsthilfe und Gemeinschaft: Treten Sie einem Verein bei. Sport 
bietet nicht nur Ausgleich und Abwechslung zum Alltag, sondern 
hilft auch bei Stressabbau und erhöht die Fitness. Eine Selbsthil-
fegruppe kann bei körperlichen oder seelischen Problemen hel-
fen und bietet den Austausch mit anderen. Eine Aufstellung aller 
Selbsthilfegruppen ist zu finden auf www.kiss-mfr.de, der Seite 
des Selbsthilfekontaktstellen Kiss Mittelfranken e. V..

Nächstes Amtsblatt 

Die nächste Ausgabe erscheint am 9. März 2023. Auf www. 
herzogenaurach.de/amtsblatt können Sie das aktuelle Amts-
blatt und Ausgaben vergangener Jahre immer auch online lesen. 
Dort sind auch die Erscheinungstermine und Angaben zum Re-
daktionsschluss zu finden.

Verpachtung der Flächen „Am Weihersbach“

Die Stadt Herzogenaurach verpachtet Flächen für die Bewirtung 
während der Sommerkirchweih 2023 in den Weihersbachanlagen 
neu. Interessierte können ihre schriftliche Bewerbung bis Frei-
tag, 31. März 2023, an die Stadt Herzogenaurach, Gebäudewirt-
schaft, Wiesengrund 1, 91074 Herzogenaurach, oder per E-Mail 
an gebwirtschaft@herzogenaurach.de richten. Für Rückfragen 
wenden Sie sich bitte an das Sachgebiet Gebäudewirtschaft unter 
Tel. 09132 / 901-641.

und Ideen zusammen, und Ihre Aufgabe als Sitzungsleitung ist 
es, mit den Menschen einen gemeinsamen, tragfähigen Weg der 
Entscheidung und Umsetzung zu finden.
In diesem Online-Workshop erhalten Sie praktische Tipps dazu, 
wie Sie die Leitung kurzweilig, ergebnisträchtig, stressfrei und mit 
einer guten Portion Spaß gestalten können. Dienstag, 28. Feb-
ruar 2023, von 19.00 bis 20.30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung auf www.vhs-herzogenaurach.de (Veranstaltungs-
nummer C500.231). 

Herzlichen Glückwunsch!

An dieser Stelle wurde aus datenschutzrechtlichen Gründen eine 
Änderung gegenüber der Druckversion vorgenommen. Der amt-
liche Teil des Amtsblattes ist unverändert.
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Notrufe und Notdienste
Emergency services / Services d‘urgence et d‘accident

Polizei 	 Tel. 110
Police 
Police

Notarzt und Rettungsdienst	 Tel. 112
Krankentransport	 Tel. 112
Doctor on emergency call / Médecin d'urgence

Erreichbarkeit: Mo., Di. und Do. 18.00 bis 8.00 Uhr Folgetag; 
Mi. 13.00 bis Do. 8.00 Uhr; Fr. 13.00 bis Mo. 8.00 Uhr; vom 
Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr bis zum nachfolgen-
den Werktag 8.00 Uhr.

Ärztlicher Notdienst	 Tel. 116 117
(bundesweit gebührenfrei)
Emergency medical service / Permanence médical

Notdienste der HerzoWerke bei Störungen
Stand-by duty, HerzoWerke 
Service d'urgence, HerzoWerke

Erdgasversorgung: 	 Tel. 09132 / 904-53 
Trinkwasserversorgung:	 Tel. 09132 / 904-54 
Stromversorgung: 	 Tel. 09132 / 904-55 
Fernwärmeversorgung: 	 Tel. 09132 / 904-56 
Telekommunikationsdienste der Herzo Media: 
Störungsannahme 8.00 bis 20.00 Uhr: 	 Tel. 09132 / 904-57

Giftnotruf Berlin	 Tel. 030 / 19240
Poison emergency number, Berlin / 
Centre antipoison de Berlin

Feuerwehr	 Tel. 112
Fire department 
Sapeurs-pompiers
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Apothekennotdienst
Pharmacies on duty / Pharmacie de garde
Dienstbereitschaft: vgl. diensthabende Apotheke
www.lak-bayern.notdienst-portal.de

Erreichbarkeit: 24 Stunden ab genannter Uhrzeit 
Do.,	 23.2.:	Kloster-Apotheke (ab 9.00 Uhr)
		 Aurachtal, Königstr. 10, Tel. 09132 / 62982
Fr.,	 24.2.:	Lohhof Apotheke (ab 9.00 Uhr)
		 Herzogenaurach, Schützengraben 62,
		 Tel. 09132 / 63283
Sa.,	 25.2.:	Linden-Apotheke OHG (ab 9.00 Uhr)
		 Obermichelbach, Veitsbronner Str. 21,
		 Tel. 0911 / 97596600
So.,	 26.2.:	Sonnen-Apotheke (ab 9.00 Uhr)
		 Herzogenaurach, Hauptstr. 26,
		 Tel. 09132 / 5019
Mo.,	 27.2.:	Linden-Apotheke OHG (ab 9.00 Uhr)
		 Veitsbronn, Fürther Str. 11, Tel. 0911 / 751357
Di.,	 28.2.:	Jordan-Apotheke (ab 8.30 Uhr)
		 Erlangen-Büchenbach, Rudeltplatz 4,
		 Tel. 09131 / 2705200
Mi.,	 1.3.:	Adler-Apotheke (ab 9.00 Uhr), 
		 Fürth, Theodor-Heuss-Str. 2,
		 Tel. 0911 / 97685690
Do.,	 2.3.:	�Stadt-Apotheke (ab 9.00 Uhr)
		 Herzogenaurach, Hauptstr. 36,
		 Tel. 09132 / 8000
Fr.,	 3.3.:	Apotheke am HerzogsPark (ab 9.00 Uhr)
		 Herzogenaurach, Haydnstr. 23,
		 Tel. 09132 / 7384010
Sa.,	 4.3.:	Mohren-Apotheke am Lorlebergplatz OHG
		 (ab 8.30 Uhr)
		 Erlangen, Bismarckstr. 13, Tel. 09131 / 21267
So.,	 5.3.:	Apotheke Weisendorf (ab 8.00 Uhr), 
		 Weisendorf, Höchstädter Str. 4b,
		 Tel. 09135 / 7271898
Mo.,	 6.3.:	Fleming-Apotheke (ab 8.30 Uhr)
		 Erlangen, Brückenstr. 8, Tel. 09131 / 993286
Di.,	 7.3.:	Regnitz-Apotheke (ab 8.30 Uhr)
		 Erlangen, Eltersdorfer Str. 15,
		 Tel. 09131 / 603322
Mi.,	 8.3.:	Apotheke am Markt (ab 9.00 Uhr)
		 Herzogenaurach, Kirchenplatz 1,
		 Tel. 09132 / 3434
Do.,	 9.3.:	Röthelheim-Apotheke (ab 8.30 Uhr)
		 Erlangen, Memelstr. 47, Tel. 09131 / 35554

Zahnärztlicher Notdienst
Dentist on duty / Dentiste de garde
Sprechzeiten: 10.00 bis 12.00 / 18.00 bis 19.00 Uhr 
www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 25./26. Februar 2023:
Dr. Walter Männl, Werner-von-Siemens-Str. 14a, Erlangen, 
Tel. 09131 / 208060
Samstag/Sonntag, 4./5. März 2023:
Dr. Klaus Mandelkow MSc, Spardorfer Str. 73, Erlangen, 
Tel. 09131 / 28018

Hilfe – Gewalt gegen Frauen	Tel. 08000116016
Help – Violence against women
Aide – Violence envers les femmes

Hospizverein Herzogenaurach e.V.
Bereitschaftstelefon: 0179 / 9292888
Bürodienst: mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr
info@hospizverein-herzogenaurach.de


